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J U B I L Ä U M S A U S G A B E
90 Jahre

SCG

Der SCG gibt trotz „Corona“ ein Lebenszeichen!

Der Verein existiert seit 

   90 Jahren und startet jetzt 

     mit gutem Abstand 

       in ein neues Jahrzehnt...
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19. Spieltag: Sonntag, 08.03.20
SG Saubach I  – SV Merchweiler I	 0:1

Nach dem Auftakterfolg in Jägersburg wollte unsere SG 
Saubach auch das Heimspiel gegen die SV Merchweiler 
erfolgreich gestalten. Doch wieder musste unser Team 

ersatzgeschwächt antreten. Und die vielen Umstellungen wa-
ren insbesondere in Hälfte eins bemerkbar, in der bei uns nicht 
viel zusammenlief. Der Kampf und der Einsatzwille stimmte. 
Aber auch der Gegner versuchte nur mit langen Bällen zum 
Erfolg zu kommen. Unsere Defensive ließ nichts anbrennen. 
Doch kurz vor der Halbzeit gab es einen Foulelfmeter für die 
Gäste, nachdem im 16er versucht wurde, ein Mißverständnis 
zuvor noch zu bereinigen.
Nach dem 0:1-Pausenrückstand kam unsere Truppe aus der 
Kabine mit dem festen Willen, das Spiel noch zu drehen. Die 
zweite Halbzeit fand vor allem in der Hälfte von Merchweiler 
statt, die nur ihr Glück in Konter suchte. Doch an diesem Tag 
fehlte einfach die Konsequenz und das Durchsetzungsvermö-
gen in der Offensive, um den Gast richtig unter Druck zu setzen 
und ggf. zu Fehlern zu zwingen. So blieb es leider beim 0:1 in 
einem Spiel zweier Mannschaften auf Augenhöhe.

Zum ersten und gleichzeitig auch leider letzten Heimspiel 
vor der „Corona-Krise“ begrüßten wir den Tabellenzwei-
ten aus Merchweiler im Schottenstadion. Durch namhafte 

Verstärkungen im Winter, stand unsere Mannschaft vor einer 
großen Aufgabe. Es galt wieder konsequent zu verteidigen und 
wie im Hinspiel auf Konter zu setzen, leider wollte uns das heu-
te nicht gelingen. Unsere Mannschaft war über 90 Minuten da-
mit beschäftigt unser Tor zu verteidigen, in der ersten Halbzeit 
gelang uns das noch und es ging torlos in die Pause. 
Aber nur fünf Minuten nach Wiederanpfiff gingen die Gäste 
nach einem Freistoß in Führung. Es gelang uns heute nicht Na-
delstiche zu setzen und somit für Entlastung zu sorgen. Folg-
lich erhöhte Merchweiler eine viertel vor Stunde vor Schluss auf 
0:2, bei diesem Ergebnis blieb es auch. Alles in allem eine ver-
diente Niederlage für uns, die Gäste waren heute schlichtweg 
die bessere Mannschaft. 

19. Spieltag, Sonntag, 08.03.20, 
SG Saubach II – SV Merchweiler II   0:2

Das letzte Spiel
unserer beiden

Mannschaften vor 
der „Corona-Krise“ 
im Schottenstadion
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Nach dem dritten Aufstieg in vier Jahren 
kehrte die SG Saubach im Sommer 2019 
als Meister der Landesliga zurück in die 

Verbandsliga Nord/Ost. In der neuen Liga war 
von Beginn an der Klassenerhalt als Ziel ausge-
geben. Nach einer guten Vorbereitung startete 
man dementsprechend hochmotiviert und mit 
einer Menge Euphorie in die neue Spielzeit, zu 
deren Beginn man mit der SG Ballweiler sofort 
einen der Aufstiegsaspiranten im Schottenstadi-
on begrüßen durfte. Nach einer starken mann-
schaftlichen Leistung konnte man hier direkt 
das erste Ausrufezeichen setzen und bezwang 
den Favoriten mit 1:0. In der Folgewoche stand 
dann mit dem Derby bei der SG Thalexweiler/
Aschbach schon einer der ersten Höhepunkte 
an, hier verpasste man nach einer 2:0 Führung 
leider den Derbysieg und musste am Ende mit 
einem 3:3 die Punkte teilen. An einen Heimsieg 
gegen Jägersburg und eine Auswärtsniederlage 
in Merchweiler reihten sich dann vier Wochen, 
die bezeichnend für den Verlauf der Saison sein 
sollten. Vier Mal musste man die Punkte teilen, 
vier Mal hätte man dabei genauso gut aber auch 
als Sieger vom Platz gehen können, wenn nicht 

Saisonrückblick der 1. Mannschaft 
sogar müssen. Trauriger Höhepunkt dieser vier 
Wochen war das Stadtderby gegen die SG Le-
bach in welchem man bis zur Nachspielzeit führ-
te und schließlich noch per Strafstoß das 1:1 
hinnehmen musste. Bis zur Winterpause sollten 
dann leider nur noch zwei Siege gelingen, wei-
tere drei Mal wurden die Punkte geteilt, darun-
ter auch ein beachtliches 1:1 Unentschieden bei 
Spitzenreiter Bliesmengen-Bolchen, wo man wie 
so oft in dieser Spielzeit mit einigen Personalpro-
blemen anreisen musste. Verletzungen aller Art 
zogen sich wie ein roter Faden durch die Vor-
runde der Saison, doch unserem Team gelang 
es immer wieder aufs Neue eine schlagkräftige 
Mannschaft aufs Feld zu schicken. 
Nach der Winterpause startete man dann gut mit 
einem 4:0 in Jägersburg woraufhin eine unglück-
liche Heimniederlage gegen Merchweiler folgte, 
welche aufgrund der Pandemie bis auf weiteres 
das letzte Spiel in unserem Schottenstadion blei-
ben sollte. Nichtsdestotrotz schlug sich unsere 
Mannschaft als Aufsteiger sehr gut in der neuen 
Klasse und steht bis dato mit 23 Punkten auf ei-
nem guten neunten Platz.

5

Yannick Baltes

Nachdem unser langjähriger Trainer Christi-
an „Fuschi" Kirch in seinen wohlverdienten 
Ruhestand ging, übernahm Christian Alt-

meyer das Ruder und wollte der Saison 2019/20 
seinen eigenen Stempel aufdrücken. Wie ge-
wohnt waren unsere Erwartungen und Ansprü-
che an die neue Saison hoch, mindestens Platz 
zwei war das Ziel. Rückblickend betrachtet wa-
ren diese Erwartungen aber zu hoch gestellt, 
denn mit nur zwei Neuzugängen, die bis heute 
wahnsinnige Null Trainingseinheiten und nur ein 
einziges absolviertes Pflichtspiel vorweisen kön-
nen, waren wir praktisch mit dem selben Kader 
der letzten Saison in die neue Runde gegangen. 
Wie so oft fielen dann aber auch sonst zuverläs-
sige Spieler aus unterschiedlichen Gründen aus 
und selbstverständlich hatten auch wir wieder 
mit Verletzungen zu kämpfen. Deshalb waren wir 
sehr oft auf die Hilfe von AH oder inaktiven Spie-
lern angewiesen, bei denen ich mich an dieser 
Stelle auch wieder von ganzem Herzen bedan-
ken möchte, ohne diese Spieler hätte man die 
SG Saubach II im Worst-Case-Szenario in der 
Winterpause zurückziehen müssen. Doch von 
all diesen Problemen war man bei Start der Sai-
son weit entfernt, auch die ersten Spiele wurden 
erfolgreich absolviert. Während wir am dritten 
Spieltag gegen Falscheid schon mit einer abge-
schwächten Elf eine bittere 0:3 Niederlage hin-

Saisonrückblick der 2. Mannschaft 
nehmen mussten, konnten wir beim schweren 
Auswärtsspiel in Merchweiler einen für die Moral 
wichtigen 3:2 Kampfsieg erringen, auch hier mit 
einer Rumpfelf, die zum großen Teil aus reakti-
vierten und AH Spielern bestand. Das Topspiel 
gegen Eiweiler verloren wir leider unverdient 
knapp mit 2:3, doch an unserer Leistung war an 
diesem Tag nichts auszusetzen. Die allgemeine 
Stimmung in der Mannschaft war dennoch posi-
tiv, auch weil wir die folgenden 6 Spiele souve-
rän gewinnen konnten, trotz einiger neuer Aus-
fälle. Doch die angesprochene Stimmung kippte 
in der Woche vom 23.-27. Oktober, in der wir nur 
einen mickrigen Punkt aus zwei Spielen einfah-
ren konnten und im Derby gegen Lebach sogar 
völlig verdient unter die Räder kamen. Erste Kri-
tiken innerhalb der Mannschaft wurden lauter, es 
musste sich etwas ändern. Nach einer erneuten 
unnötigen Niederlage, die sehr leicht durch eine 
einzige Personalentscheidung vermieden wer-
den konnte, wurde Altmeyer in der Folgewoche 
entlassen und unser alter Trainer „Fuschi" über-
nahm Interimsmäßig wieder das Steuer. „Fuschi", 
auch hier wieder ein sehr großes Dankeschön an 
dich, dass du dich bereit erklärt hast uns für den 
Rest der Saison nach der Winterpause wieder 
zu trainieren. Mit dem Trainerwechsel stieg auch 
wieder die Stimmung innerhalb der Mannschaft 
und allgemein hatte man das Gefühl, dass eine 



Für Ihre Immobilie die Nr.1 

   Immobilien und
Versicherungs-Center GmbH

Kleiner Markt 3
66740 Saarlouis
Tel.: 0 68 31 4 88 88 11
Fax: 0 68 31 4 88 88 29
E-Mail: service@ivcenter.de
www.ivcenter.de

Ko
nz

ep
tio

n 
&

 U
m

se
tz

un
g 

 D
O

RR
 D

ES
IG

N
  |

  T
el

. +
49

 (0
) 6

83
1 

9
7
 6

9
 6

9
  |

  w
w

w
.d

or
r-

d
es

ig
n.

d
e

Uns können Sie vertrauen.

Leistung
muss
passen!

Hochwertige Beratung 
und maximale 
Kundenzufriedenheit.

6



7

gewisse Erleichterung da war. Durch die Pande-
mie wurden „Fuschi" nur noch zwei Spiele als 
Trainer gegönnt, von denen eins gewonnen und 
eins verdient verloren wurde. 
Für mich persönlich war es eine der bisher 
schwierigsten Saisons die ich erleben musste 
und es wurde deutlich gezeigt, wie schwierig es 
eine zweite Mannschaft in der Kreisliga immer 
haben wird. Spieler kommen und Spieler gehen, 
wichtig ist es aber dass Spieler bleiben und zu-
verlässig sind und diesen Punkt haben der Kern 
der Mannschaft wieder einmal gezeigt. Trotz all 
der Probleme die wir in dieser Saison hatten, der 
Stamm der Mannschaft hat zusammengehalten 
und hat sich Woche für Woche auf den Platz 
gestellt und Fußball gespielt, egal wie dünn die 
Personaldecke besetzt war. Der aktuelle Platz 3 
in der Tabelle zeigt auch, dass wir qualitativ gut 
besetzt sind, wenn wir es jetzt noch schaffen die-
se qualitativ gute Besetzung konstant zu halten, 
sehe ich unser Ziel des Aufstiegs nicht in Gefahr. 

TABELLEN nach Abschluss des letzten Spiels vor der „Corona-Krise“ (08.03.20)  

5 Tore:	   Kevin Robert,
	    Christian Quack
4 Tore:	   Roman König,
	    Fabian Blass 
3 Tore:   Amon Gadell
2 Tore:	   Patrick Kirsch, 
	    Maurice Perius
  1 Tor:	   Carsten Petry, 
	    Daniel Pfeffler, 
	    Marvin Poß, 		
	    Eigentor	

11 Tore:   Christian Altmeyer
  9 Tore:   Julian Schug
  8 Tore:   Josef Wolf, Dustin Graf
  5 Tore:   Steven Meigel
  3 Tore:   Joachim Harig, Tobias Warken
  2 Tore:   Daniel Meng, Franz Marek, 
	    Steffen Mai, Tobias Marx
    1 Tor:   Christian Kirch, Adam Marek, 		
	    Alexander Kraft, Daniel Pfeffler, 
	    Robin Hellbrück, Yannick Baltes, 
	    Eigentore (2)

1.	 SV Bliesmengen-B.		  19	 49:17	 47
2.	 SG Ballw.-Weckl./Wolf.	 19	 45:18	 43
3.	 SV Hellas Bildstock		  19	 41:29	 40
4.	 SG Marpingen-Urexw. I	 18	 46:27	 36
5.	 SG Lebach/Landsweiler	 19	 57:29	 33
6.	 SV Merchweiler		  19	 28:30	 29
7.	 FC Palatia Limbach		  19	 44:34	 26
8.	 SV Schwarzenbach		  19	 35:39	 25
9.	 SG Saubach		  19	 29:30	 23
10.	FC Freisen		  19	 38:43	 22
11.	SV Rohrbach		  19	 31:40	 22
12.	SV Habach		  19	 26:41	 22
13.	VfB Theley		  19	 21:39	 19
14.	SG Thalexw.-Aschbach	 19	 38:46	 17
15.	SpVgg Hangard		  18	 27:37	 16
16.	FSV Jägersburg II		  19	 16:62	   4

1.	 SC Eiweiler		  19	 81:13	 55
2.	 SV Merchweiler II		  19	 85:20	 50
3.	 SG Lebach/Landsw.III	 19	 79:43	 42
4.	 SG Saubach II		  19	 63:30	 40
5.	 SV Habach II		  18	 86:43	 37
6.	 FC Kutzhof II		  19	 67:54	 32
7.	 SC Falscheid II		  19	 82:35	 31
8.	 SV Holz/Wahlschied II	 19	 49:55	 23
9.	 SV Bub./Calmesw. II		 19	 44:51	 21
10.	SC Heiligenwald II		  18	 47:59	 20
11. 	SV Humes II		  19	 46:63	 19
12.	SC Wemmetsweiler II	 19	 22:56	 19
13. SF Obersalbach		  19	 43:74	 15
14.	SG Scheu.-Steinb.-D.II	 19	 33:85	 13
15.	VfB Heusweiler II		  19	 34:71	 12
16.	Borussia Eppelborn		  19	 18:127	   4

Verbandsliga Nord/Ost Kreisliga A Theel 

TORSCHÜTZENLISTEN

Dass es manchmal zwischen Trainer und Mann-
schaft einfach nicht passt hat uns diese Saison 
gezeigt. Dies soll keine Kritik an unserem alten 
Trainer sein, aber manchmal ist eine Trennung 
einfach die beste Lösung. Ich persönlich freue 
mich wieder darauf, mit meinen Freunden auf 
dem Platz zu stehen und den Sport auszuüben, 
den wir doch alle so lieben, egal wann dieser 
Zeitpunkt sein wird. Danke an alle Beteiligten 
die uns weiterhin unterstützt haben und auch 
hinter den Kulissen dafür gesorgt haben, dass 
wir das Gefühl hatten, dass an uns gedacht wird 
und wir nicht einfach nur die zweite Mannschaft 
sind, die niemanden im Verein interessiert. Tur-
bulente Zeiten zeigen immer, wer da ist um zu 
helfen und wer nicht. Und der Verein hat gezeigt 
dass viele Leute da sind und ein offenes Wort 
für uns Spieler haben. Im Namen der zweiten 
Mannschaft wünsche ich euch alles Gute und 
hoffentlich bis bald im Schottenstadion oder im 
Bohlen-Stadion. Sebastian Risch
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Rückblick der SCG-Jugend 2019/20 
Im Folgenden haben unsere Jugendtrainer auf die vergangenen Monate der aktuellen Saison 2019/20, 
die aufgrund der Situationen rund um das Corona-Virus ausgesetzt ist, zurückgeblickt.

Minis - (Jahrgänge 2015 und jünger) 
Als einer von wenigen Vereinen saarlandweit bietet 
der SC Gresaubach seit rund 3 Jahren auch eine 
„Trainingseinheit“ in der Woche für die Allerjüngs-
ten an. Dort werden mit Spiel und Spaß einmal in 
der Woche die 3 bis 5-Jährigen an Sport, an Spie-
len mit dem Ball und in der Gemeinschaft herange-
führt. In diesem Jahr haben sich vor allem Yannick 
Baltes und Sebastian Risch die Zeit genommen, 
um den sportbegeisterten Kindern den Fußball und 
das Spiel mit dem Fußball etwas näher zu bringen. 
Alle Kids sind mit Freude und Begeisterung bei der 
Sache. Hier hoffen die Trainer und der Verein, dass 
alle weiter so engagiert bei den tollen „Trainings-
einheiten“ mitmachen..

G-Jugend - (Jahrgänge 2013 und 2014)
Eine überragende Freiluft- und Hallensaison 
2019/20 erlebten die Trainer Marco Schmitt, Dustin 
Hoffmann und Lukas Warken sowie die Eltern und 
Spieler der G-Jugend des SC Gresaubach. Von 
August 2019 bis Ende Februar 2020 spielte man in 
der Halle und auf dem Fußballplatz auf insgesamt 
16 Turnieren. Fast auf allen Turnieren konnte man 
aufgrund des großen Kaders 2 Mannschaften mel-
den. Zum Einsatz kamen 13 Kinder des Jahrgangs 
2013 sowie 7 Kinder des Jahrgangs 2014. Allein 
die G1 erzielte auf den Turnieren fast unglaubli-
che 180 (!) Tore. Diese tolle Leistung ist vor allem 
auf die sehr gute Trainingsbeteiligung der Jungs 
zurückzuführen. In jeder Trainingseinheit waren 
im Schnitt 10 bis 14 fußballbegeisterte Kinder mit 
Spaß bei der Sache. Der SC Gresaubach kann 
sich auf viele heranwachsende Talente freuen. 

Die Torschützen in der G1 der bisherigen Saison 
2019/20 waren: 
Johannes Del Savio	 127 Tore
Louis Endres	 18 Tore
Malte Klein	 15 Tore
Tom Neis	 6 Tore
Lenny Paolini	 5 Tore
Maximilian Gerlich	 5 Tore
Felix Kühn	 2 Tore

Auch in der dann gemeldeten 2. Mannschaft in der 
G-Jugend konnten wir auf vielen Turnieren schon 
zeigen, was die junge Truppe so im Training ge-
lernt hat. Da hat auch schon die eine oder andere 
Mannschaft aus dem Nordsaarkreis wie auch bei 
der G1 gedacht „Ach Gott, schon wieder gegen 
die Gresaubacher!„ Die Jungs haben viel Spaß am 
Fußball, zeigen das auch  Woche für Woche und 
so freut sich der SCG auch auf den tollen Nach-
wuchs, der da heranwächst.

F-Jugend - (Jahrgänge 2011 und 2012, Trainer 
Thomas Bauer und Joachim Harig)
Die Saison 2019/20 nahm für uns wie für alle ande-
ren Mannschaften auch ein viel zu frühes Ende. Bis 
zum plötzlichen Saisonabbruch verlief die Runde 
sportlich gesehen sehr gut für unser Team. Wir hat-
ten gerade die Hallensaison beendet und freuten 
uns darauf, endlich wieder draußen auf unserem 
Platz trainieren zu können. Schade, dass wir jetzt 
schon den Rückblick für die Saison geben können:
In dieser Saison gab es einige einschneidende 
Veränderungen im Spielbetrieb. Der SFV hat in der 
F-Jugend eine neue Spielform mit vielen Regelän-
derungen eingeführt. Durch die Verringerung der 
Spielerzahl auf vier Feldspieler plus Torwart und 
eine Verkleinerung des Spielfeldes versprach man 
sich, dass sich das Zusammenspiel innerhalb der 
Mannschaften verbessert und dass mehr Erfolgs-
erlebnisse in Form von Toren, Torabschlüssen und 
Torverhinderungen ermöglicht werden. Aus un-
serer Sicht haben diese Regeländerungen ihren 
Zweck voll erfüllt. Jeder Einzelne ist nun stärker ins 
Spiel eingebunden und muss mehr Verantwortung 
mit und ohne Ball übernehmen. Unsere Spieler 
haben diese neuen Aufgaben sehr gut aufgenom-
men und sich sehr gut entwickelt. So konnten wir 
auch die Mehrheit unserer Spiele gewinnen, weil 
wir spielerisch in der Lage waren, viele Chancen 

G1-Jugend

G2-Jugend
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zu kreieren und zu verwerten, ohne dabei die De-
fensive zu vernachlässigen. Wir, die Trainer, waren 
mit den Leistungen im Spiel und dem Engagement 
im Training bislang sehr zufrieden und wir haben 
die Hoffnung auch nicht aufgegeben, dass wir bald 
wieder ins Training einsteigen können ,und dass 
der Ball im Schottenstadion wieder rollt.

E-Jugend - (Jahrgänge 2009 und 2010) 
Die neu formierte E-Jugend ging nach den Som-
merferien mit 20 Spielerinnen und Spielern aus den 
Jahrgängen 2009 und 2010 an den Start. Nach ei-
nigen Freundschaftsspielen und Test-Turnieren, in-
klusive eines Turniersieges in Hüttersdorf, ging es 
ab August für die E1 in der Quali-Runde und für die 
E2 in der Pflichtfreundschaftsrunde los.  
Beide Teams benötigten zunächst etwas Zeit, um 
sich an den größeren Platz und die robusteren 
Gegner in der E-Jugend zu gewöhnen, speziell 
auch vor dem Hintergrund, dass nur 4 unserer 
Spieler vom älteren Jahrgang waren und einige 
Gegner durchweg mit Spielern des Jahrgangs 
2009 besetzt waren. Unter diesen Bedingungen 
haben wir uns bislang sehr gut geschlagen. 
Highlight der E2 war sicherlich der erste Saison-
sieg in der Regenschlacht bei der JSG Marpingen. 
Für die E2 standen nach Abschluss der ersten 
5 Spiele 2 Siege bei 3 Niederlagen zu Buche. 

E2-Jugend

Die E1 schloss ihre Runde mit 10 Punkten aus 
5 Spielen mit dem 2. Tabellenplatz ab. In Erinnerung 
bleiben wird das entscheidende Spiel gegen Uch-
telfangen, bei dem wir uns in einem wahren Krimi 
trotz frühem Rückstand mit einem 4:3-Sieg für die 
Gruppe 1 qualifizierten. In dieser starken Gruppe 
warteten auf die E1 dann einige „Brocken“. Hier 
war von Beginn der Saison an klar, dass das Er-
gebnis nicht der Hauptgradmesser sein kann. Ak-
tuell steht unsere junge Truppe mit 3 Punkten aus 
6 Spielen auf Rang 7. Wichtig war aber vor allem, 
dass bei den meisten Spielen der Einsatz und die 
Motivation gestimmt haben. Bei der E2 war dies 
ebenso der Fall und alle Spielerinnen und Spieler 
waren mit Eifer bei der Sache. Es ist eine kontinu-
ierliche Entwicklung zu beobachten und bei den 
meisten Spielen waren wir mit den Gegnern auf 
Augenhöhe. 
In der Hallenrunde waren wir neben den Pflicht-Tur-
nieren auch auf einigen Freundschafts-Turnieren 
am Start. Der Fokus lag hierbei am Spaß und der 
Freude am Spiel, wobei wichtig war, dass alle Kin-
der genügend Spielzeit erhalten würden. Grundla-
ge war auch, dass wir den Kindern den kompletten 
Winter über 2 Hallentrainings pro Woche anbieten 
konnten. Die E1 erreichte in der Quali-Runde sogar 
den 2. Platz und scheiterte nur ganz knapp an der 
Qualifikation zur Kreismeisterschaft. 

Abgesehen vom sportlichen Teil hatten wir auch 
sehr schöne außersportliche Aktivitäten wie der 
Besuch des Bundesligaspiels Mainz-Dortmund, 
die Weihnachtsfeier der SCG-Jugend oder der Be-
such eines FCS-Spiels als Einlauf-Kids. Man sieht 
also: In Gresaubach bewegt sich was! Erfreulich 
war auch, dass wir einige neue Kinder in der E-
Jugend begrüßen konnten und uns hier über ei-
nen regen Zulauf freuen. Auch weiterhin sind alle 
interessierten Kinder, egal ob Anfänger oder ambi-
tionierte Spieler, herzlich eingeladen, einfach mal 
beim Training vorbeizuschauen, sobald die Coro-
na-Pause beendet ist. 
Das Trainerteam Robert Symala, Alexander Rödel 
und Torsten Schemel bedankt sich an dieser Stel-

E1-Jugend

F-Jugend
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Mannschaften der Spielgemeinschaft 
Daneben spielen noch weitere Spieler des SC 
Gresaubach in der neuen Spielgemeinschaft (SG) 
mit dem FV Lebach und dem SV Landsweiler, und 
dies insbesondere in der D- und in der C-Jugend. 
Die neuen SG klappt aktuell sehr gut. Das Verhält-
nis zwischen den beteiligten Vereinen ist störungs-
frei, es gibt schon Vertrauen untereinander und 

D9-Jugend

das Zusammenwirken wird immer besser. Unse-
re Spieler fühlen sich durchweg pudelwohl in der 
neuen SG und kommen mit den neuen Randbe-
dingungen wie andere Trainer, Spiele und Training 
in Lebach oder Landsweiler und z.T. komplett neue 
Mannschaftskameraden sehr gut zurecht. 
Auch sportlich haben sich die D1 und die C11, also 
das spielstärkste Team der jeweiligen Jugend sehr 
gut verkauft. Die C11 spielte eine tolle Runde und 
war auch in der Halle auf der Kreismeisterschaft. 
Basis dafür ist der gute Zusammenhalt innerhalb 
der Truppe und das sehr engagierte Trainerteam 
um Fabian Lauer, Adam Marek und Dominik Mor-
gens, die für beide C-Jugendteams ein tolles Trai-
ningsangebot auf die Beine gestellt haben:

C11-Jugend

D1-Jugend

Die SG hat auch noch eine zweite C-Jugendmann-
schaft am Start. Auch hier wird regelmäßig trainiert 
und alle Jungs gehen mit Spaß und Freude ihrem 
Hobby nach. 
Die D1 von Trainer Thomas Altmayer und Co-Trai-
ner Erik Wallacher qualifizierte sich souverän für 
Gruppe 1 im Nordsaarkreis, spielt dort eine gute 
Rolle und hätte sich aufgrund der guten Trainings-
arbeit sicherlich in der Tabelle noch nach vorne 
spielen können. Auch in der Halle war das Team 
erfolgreich und spielte auch bei der Kreismeister-
schaft.

D9-Jugend von Trainerduo Johannes Scherer 
und Werner Woll - (Jahrgänge 2007 und 2008) 
Mit einer guten Mischung aus jüngerem und älte-
rem Jahrgang gingen wir in die Saison. Wir qualifi-
zierten uns durch gute Spiele für die Meistergruppe 
2, die auch unserem Leistungsniveau entspricht. 
Zu Beginn der Runde merkte man den Jüngeren 
die Umstellung auf den größeren Platz und die 
neue Spieleranzahl an. Wir mussten uns erst etwas 
zurechtfinden bis wir uns dann immer besser mit 
den Gegebenheiten arrangierten und somit auch 
die Ergebnisse einfuhren, die wir uns erhofften. In 
den ersten Spielen mussten wir 3 knappe Nieder-
lagen einstecken. Allesamt gegen die 3 Teams, die 
die Tabelle anführen. Am 4. Spieltag konnten wir 
gegen Marpingen dann den ersten Dreier einfah-
ren. Nach einem souveränen 10:0-Sieg im 5. Spiel 
waren wir endgültig in der Klasse angekommen. 
Leider machte uns der Abbruch dann einen Strich 
durch unsere starke Phase. Mit Blick auf die rest-
lichen Aufgaben der Saison hätten wir mit Sicher-
heit noch den ein oder anderen Sieg eingefahren 
und wären in der Tabelle vielleicht noch etwas 
nach oben gerückt. So stehen wir auf einem tollen 
4. Platz mit 14:7 Toren nach 5 Spieltagen.
Ein besonderes Lob geht an die Jungs und Mä-
dels für ihren Trainingseifer. Bei fast 95%-iger Be-
teiligung aller an den Trainingseinheiten ist das bei 
einer Spieleranzahl von 16 Kindern einfach überra-
gend. Es bleibt zu hoffen, dass es nach der Pause 
so weitergeht und wir uns weiter zu tollen Fußbal-
lern und Freunden entwickeln. 

le schon einmal bei allen Spielern, Eltern, Helfern, 
Sponsoren und allen anderen, die dazu beitragen, 
dass der Jugendfußball beim SCG Spaß macht. 
Wir können es kaum erwarten, wieder auf dem 
Trainingsplatz loszulegen. 
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C-Jugend in der SG  
Jahrgänge:	 →	 2006 und 2007
aktuelle Anzahl Spieler:	 →	 33, davon 14 vom SCG
geplante 11er-Mannschaften: 	 →	 2
Trainerteam „U15“:	 →	 Fabian Lauer und Adam Marek
Trainerteam „U14“:	 →	 Michael Mathieu, Sebastian Stenger, Dean Wolscheid

D-Jugend in der SG 
Jahrgänge:	 →	 2008 und 2009
aktuelle Anzahl Spieler/-innen: 	 →	 41, davon 18 vom SCG
geplante Mannschaften: 	 →	 3, davon eine 7er-Mannschaft
Trainerteam: 	 →	 Eberhard Friedrich, Thomas Altmayer, Werner Woll, 
		  Stefan Simon und Johannes Scherer

E-Jugend SCG 
Jahrgänge:	 →	 2010 und 2011
Trainerteam:	 →	 Robert Symala, Joachim Harig und Torsten Schemel
aktuelle Anzahl Spieler/-innen: 	 →	 25
geplante Mannschaften: 	 →	 2

F-Jugend SCG 
Jahrgänge: 	 →	 2012 und 2013
Trainerteam:	 → 	 Thomas Bauer und Marco Schmitt
aktuelle Anzahl Spieler:	 →	 17
geplante Mannschaften: 	 →	 2

G-Jugend/Minis SCG 	
Jahrgänge:	 →	 2014 und jünger
Trainerteam:	 →	 Dustin Hoffmann, Lukas Warken,
		  Yannick Baltes und Sebastian Risch
aktuelle Anzahl Spieler:	 →	 11
geplante Mannschaften: 	 →	 1

Die Maßnahmen zur Eindämmung des Corona-
Virus hat auch die aktuelle Saison und die Trai-
ningsaktivitäten der Jugendabteilung gestoppt. 
Der SC Gresaubach und seine Jugendabteilung 
hoffen aber weiter, dass die neue Saison 2020/21 
nach den Sommerferien für unsere über 80 Ju-
gendspieler starten kann. Die Jugendabteilung 
hat in den vergangenen Wochen die Weichen 
für die Zukunft bereits gestellt. Wir konnten für 
alle unsere eigenen Jugend-Mannschaften von 
den Minis über die G- und F-Jugend bis hin zu E-
Jugend die Trainer der aktuellen Saison auch für 
die kommende Runde gewinnen. Hier wollen wir 
allen Trainern und Betreuern für ihr Engagement 
in der aktuellen Saison und für die Zusage für die 
kommende Runde recht herzlich danken. Auch 
sind unsere beiden Jugendleiter aktuell dabei, 
die C-Lizenz als Trainer beim SFV abzulegen. 

Die sehr gut angelaufene und harmonische 
Spielgemeinschaft (SG) mit dem FV Lebach 
(FVL) und dem SV Landsweiler (SVL) von der D- 
bis zur A-Jugend stand zu keiner Zeit zur Diskus-
sion und wir freuen uns auf eine zweite, hoffent-
lich auch komplett zu Ende gebrachte Spielzeit 
2020/21 in dieser SG. 
Wir konnten alle feststellen, dass durch die SG 
unseren Spielern/-innen annähernd bestmögli-
che Spiel- und Trainingsmöglichkeiten auf einem 
durch die SG höheren spielerischen Niveau ge-
boten wurde. 
Die sportlichen Erfolge, das Mannschaftsbild 
nach außen und der Zusammenhalt in den 
Teams in dieser Auftaktsaison belegen insbe-
sondere in der D1 und C11, dass wir hier den 
richtigen Weg mit unseren Freunden vom FVL 
und SVL eingeschlagen sind.

Die Jugendmannschaften des SCG, ihre Trainerteams und die aktuelle Anzahl der Spieler/-innen für 
die kommende Saison (mit Stand Ende März) sehen wie folgt aus:

SCG-Jugend – Ausblick auf die kommende Saison

Die Arbeiten in der Jugend wird auch weiter der Jugendausschuss des SC Gresaubach unterstützen, 
in dem sich weitere Vereinsmitglieder wie Andreas Kirsch, Alexander Rödel und Christiane Harig im 
Sinne der Jugend engagieren werden.
Des Weiteren gehen knapp über 30 Jugendspieler des SCG bei der SG in der D-Jugend und in der 
C-Jugend an den Start. 

In der SG sind daneben nach aktuellem Stand noch 18 Spieler der Jahrgänge 2002 und 2003 in 
der A-Jugend (Trainer weiterhin: Marko Becker) und 13 Spieler der Jahrgänge 2004 und 2005 in der 
B-Jugend aktiv (Trainer wird noch gesucht).
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Aktuelle SCG-Informationen

JAHRE

1930-2020

wie allgemein bekannt, ruht in Folge des "Co-
rona-Virus seit Mitte März der komplette Sport-
und Spielbetrieb in ganz Deutschland.
Das Vereinsleben des SCG steht seither in fast 
allen Bereichen still, da alle weiteren Heim-
spiele, das B-Jugend-Turnier, unsere Jubilä-
umsfeierlichkeiten als auch die von uns mit 
organisierte Kirmes 2020 ausgefallen bzw. be-
reits abgesagt sind, sodass seither keinerlei 
Einnahmen mehr zu verzeichnen waren.
Der Vorstand hofft, dass wir alle - auch der 
Verein - gesund durch diese schwere Zeit 
kommen. Das Virus hat auch unser Dorf 
komplett im Griff.
Wie geht es weiter ?
Am 09. 05. 2020 hat der DFB einen Leitfa-
den zur möglichen Wiederaufnahme des 
Trainingsbetriebes erstellt, wonach auch für 
Mannschaftssportarten wie Fußball spezielles, 
individuelles Training unter Beachtung stren-
ger Auflagen erlaubt ist - dies wollen wir jetzt 
auch unseren AKTIVEN und JUGENDLICHEN 
ermöglichen. Für den 09. 06. 2020 hat der 
SFV einen virtuellen Verbandstag angesetzt, 
wo einzig und allein über die Fortführung der 
Meisterschafts- und Pokalspiele Entscheidun-
gen zu treffen sind, wobei es nur um die bei-
den Varianten Abbruch (Meinung der SG Sau-
bach) oder Fortführung der aktuellen Saison 
frühestens ab dem 15. 08. 2020 geht.
Das neue Spieljahr 2020/21 wirft auch bereits 
seine Schatten voraus mit folgenden, aktuel-
len Personalentscheidungen: für den freiwillig 
ausscheidenden Spielertrainer Kevin Robert 

haben wir Mike Baier (29) vom 
SV Wustweiler (früher u.a. bei 
den Oberligisten FC Homburg 
und FC Wiesbach sowie in der 
Jugend von Bayern München) verplichtet, der 
zusammen mit Peter Herrmann die Truppe wei-
terentwickeln soll. Das Trainerteam der „Zwoo-
ten“ bilden Steven Lambert (40) vom SV Über-
roth sowie der aktuelle Spieler Josef „Juppi“ 
Wolf.
Weitere Neuzugänge:
•	Yannik Houy (23), Defensivakteur, SV Habach
•	Daniel Klet (18), Offensivtalent, TuS Michel-	
	 bach
•	Henrik Wenzel (18), Nachwuchstorwart, 
	 FC Wiesbach 
•	Brendon Muqaj (25), Angreifer, SV Wustweiler
•	Fabian Lauer (26), Stürmer, FV Lebach
•	Alessandro Baus (27), Defensives Mittelfeld,    	
	 SG Bostalsee 
•	Max Bauer, Max Daniel, Michel Hellbrück 
	 und Nico Schäfer, alles Rückkehrer aus der 
	 Jugend des 1. FC Schmelz (sehr positiv)
•	Dustin Hoffmann (34), Rückkehrer SC Prims-	
	 weiler
•	Benjamin Jacobs (37), Rückkehrer SF Hüt-	
	 tersdorf
•	Johannes Schneider, (24), Rückkehrer SG 	
	 Britten-Hausbach 
Abgang:
•	Eric Stephan (36), SV Limbach
Somit haben wir für beide Teams jeweils eine 
gute Mischung aus jungen und erfahrenen Ak-
teuren zusammen, wo vielleicht noch ein oder 
zwei weitere Spieler dazukommen - schauen 
wir mal.                       

Werte Gresaubacher Bürgerinnen und Bür-
ger, liebe Mitglieder, Fans und Gönner des 
SC Gresaubach,

Bleibt alle gesund! (Klaus Schedler)
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90 Jahre SC Gresaubach – Eckdaten der Vereinsgeschichte
1930	 Vereinsgründung am 16. März
1955	 Erste A-Jugendmeisterschaft
1955	 Ausbau des Sportplatzes auf den Schotten
1958	 Zweite A-Jugendmeisterschaft
1961	 Aufstieg der 1. Mannschaft in die neu gegründete B-Klasse nach Platz 3 in der C-Klasse
1966	 Gründung der AH-Abteilung
1970	 Bau der Flutlichtanlage
1971	 Abstieg in die C-Klasse
1973	 Einweihung des Clubheims
1973	 Erste Meisterschaft der Vereinsgeschichte und Aufstieg in die B-Klasse
1973	 Vize-Saarlandmeister der C-Klassen
1973	 Amtspokalsieger Gemeinde Schmelz
1977	 Abstieg in die C-Klasse
1978	 Zweite Meisterschaft und Aufstieg in die B-Klasse
1979	 Gründung der Sparte Tennis
1981	 Meister der A-Klasse und Aufstieg in die Bezirksliga
1984	 Abstieg in die A-Klasse
1984	 Gründung des Fördervereins
1986	 Erste Auflage des Schottenecho
1987	 Meisterschaft in der Kreisliga A Ill/Theel und Aufstieg in die Bezirksliga Nord
1987	 Gründung der Damenmannschaft

16

Der Festausschuss zusammen mit vielen 
Vertretern aus dem Gesamtvorstand des 
SC Gresaubach hatten in einer Videokon-

ferenz zu unserem diesjährigen Jubiläum bera-
ten. Einstimmig wurden alle geplanten Termine, 
Events und Festivitäten in 2020 abgesagt. 
Dies bedeutet insbesondere, dass nach der be-
dauerlichen Absage der Gründungsfeier, nun 
auch das im Schottenstadion geplante Sport-
wochenende vom 12. bis 14. Juni 2020 so-
wie die Feier zum 90. Vereinsjubiläum in der 
Mehrzweckhalle am 21.11. 2020 abgesagt 
sind. Grund hierfür ist, dass der SCG bei diesen 
geplanten Groß-Veranstaltungen die aktuellen 
Richtlinien vor allem in Bezug auf Abstand und 
Hygiene im geforderten Maße nicht gewährleis-
ten kann. Die Gesundheit aller geht hier ganz 
klar vor. Diese Entscheidung ist keinem leicht-
gefallen, da schon viel Zeit, Engagement und 
Herzblut in der entsprechenden Planung der 
Festivitäten steckt. Daher wurde auch beschlos-
sen, die offizielle Feier zu unserem 90. Jubiläum 
weit ins nächste Jahr zu verschieben. Wir wollen 
am 20. November 2021 unser Jubiläum in un-
serer Mehrzweckhalle nachfeiern. Schon heute 
laden wir dazu recht herzlich ein, also bitte den 
20.11. 2021 vormerken, wenn es dann heißen 
wird „90 Jahre SCG“! Auch die Ehrungen lang-
jähriger und verdienter Mitglieder erfolgen im 
Rahmen dieser Jubiläumsfeier.

Absage aller in 2020 geplanten Festivitäten anlässlich unseres 
90-jährigen Vereinsjubiläums

Videokonferenz von oben links: Patrick Schmidt, 
Thomas Schäfer, Dieter Herrmann, Klaus Schedler 
und Marco Jäckel
Es fehlen: Hans-Josef Naudorf, Johannes Scherer 
und Ralph Kühn



1987	 Erstes SCG-Bauerturnier im Clubheim
1988	 Meisterschaft in der Bezirksliga Nord und Aufstieg in die Landesliga Nord/Ost
1988	 Trennung der Sparte Tennis
1991	 Umbau des Clubheims
1991	 Erstmalige Ausrichtung des Schwäbisch-Hall-Cups mit Pokalgewinn
1993	 Teilnahme der zweiten Mannschaft an der Punkterunde in der Kreisliga B Lebach
1994	 Zweiter Platz in der Landesliga und knappes Scheitern in der Verbandsliga-Relegation
1995	 Meister der Landesliga Nord/Ost und Aufstieg in die Verbandsliga Saar
1996	 Erste Kirmes mit dem SCG in der neuen Ortsmitte
1997	 Bau des ersten Kunstrasenplatzes mit der Stadt Lebach
1998	 Erstmalige Teilnahme am Hallenmasters
1999	 Erneute Teilnahme am Hallenmasters
1999	 Saarlandpokal-Viertelfinale gegen den 1. FC Saarbrücken
1999	 1. B-Jugend-Turnier
2000	 Meisterschaften der A-, B-, E- und F-Jugend
2001	 Dritter Platz in der Verbandsliga Saar (beste Platzierung in der Vereinsgeschichte)
2002	 Erweiterung des Clubheims
2002	 Erstellung der Homepage www.scgresaubach.de
2003	 Herrichten des Bolzplatzes
2003	 Übertragung von Sportplatz und Clubheim im Wege des Erbbaurechts für 99 Jahre 		
	 von der Stadt Lebach an den Verein
2004	 Ausrichten des ersten Faasend-Nachtumzuges im Saarland
2005	 Erweiterung des Ballfangzaunes rund ums Schottenstadion
2006	 Achtelfinalsieg im Saarlandpokal gegen den Regionalligisten 1. FC Saarbrücken
2006	 Spielgemeinschaft AH mit SV Limbach/Dorf
2007	 Erstes Saubacher Entenrennen an Kirmesfreitag
2008	 Saarlandpokal-Halbfinale gegen Borussia Neunkirchen
2009	 25-Jahr-Feier Förderverein 
2010	 Neubau des Kunstrasenplatzes in Eigenregie
2010	 Neumontage Westhang-Verkaufscontainer
2011	 Abstieg in die Verbandsliga Saar
2011	 Qualifikation Saarland für Ü32 Mannschaften. Endspiel 7:6 gegen den FV Siersburg
2011	 Satzungsänderung mit Dreiteilung des BGB-Vorstandes
2012	 Sofortiger Wiederaufstieg in die Saarlandliga
2012	 Gründung der SG Saubach zusammen mit dem SV Niedersaubach
2012	 Teilnahme der SG Limbach/Gresaubach am Ü32 Deutschlandcup in Neuler	
2012	 Erste SCG-Kirmeswanderung
2014	 Matinee 30 Jahre Förderkreis
2014	 Achtelfinale im Saarlandpokal gegen den 1. FC Homburg
2015	 Dritte Teilnahme am Hallenmasters in Homburg-Erbach
2015	 Vize-Saarlandpokalsieger der AH-B SG Limbach/Gresaubach im Finale gegen Großrosseln
2016	 Freiwilliger Rückzug der 1. Mannschaft aus der Saarlandliga
2016	 Erstmalige Meisterschaft in der Vereinsgeschichte  der 2. Mannschaft in der Kreisliga Ill / 	
	 Theel und Aufstieg in die Bezirksliga Neunkirchen 
2017	 Erste Neujahrswanderung nach Höchsten mit dem gesamten Verein 
2017	 Komplettsanierung des Schiedsrichter- und Toilettenbereichs im Erdgeschoss des 
	 Clubheims 
2017	 Meisterschaft der neuen 1. Mannschaft in der Bezirsliga Neunkirchen und Aufstieg in die 
	 Landesliga Nord 
2018	 20. B-Jugend-Turnier 
2019	 Erreichen des Pokal-Halbfinales der AHA „SG Saubach/Schmelz/Limbach“ gegen den 
	 SC Großrosseln 
2019	 Meisterschaft der 1. Mannschaft in der Landesliga Nord und Aufstieg in die Verbandsliga 	
	 Nord/Ost 
2019	 Bildung einer JSG  mit dem FV Lebach und dem SV Landsweiler ab D-Jugend
2019	 Installation eines großen Gerätecontainers auf dem Bolzplatz
2019	 Erstes eigenes Schlammfußball-Turnier in der untersten Wiese
2020	 Absage aller geplanten Jubiläumsveranstaltungen wegen „Corona-Virus“
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SCG-Vorsitzende seit Vereinsgründung
16.03.1930	 Albert Buchholz
Ab 1934	 Nikolaus Mohr
Ab 1945	 Johann Fries
04.07.1948	 Fritz Schwab
16.01.1949	 Franz Naudorf (kommissarisch)
30.01.1949	 Matthias Herrmann
30.07.1950	 Matthias Blug
01.07.1951	 Alois Wenzel
19.07.1953	 Edmund Biesel
16.01.1955	 Lebrecht Weber
19.04.1957	 Ernst Rau
Ab 1959	 Herrmann Weiand
1961-1971	 Bernhard Altmeyer
1972-1982	 Alfons Schmidt (ab 1979 Präsident mit Sparte Tennis)
1981-1988	 Harald Schedler (Spartenleiter Fußball)
1983-1992	 Ernst Rau (bis 1988 Präsident)
1993-2008	 Klaus Schedler
2009-2010	 Joachim Schedler
2011-2012	 Stephan Kohr / Matthias Lösch / Patrick Schmidt
	 (Neue Satzung mit den drei Säulen Verwaltung, Finanzen, Sport)
2013-2018	 Hans-Josef Naudorf / Matthias Lösch / Klaus Schedler
2019-heute	 Hans-Josef Naudorf / Holger Herrmann / Klaus Schedler

Ehrenvorsitzende
Seit 13.01.1990	 Bernhard Altmeyer / Alfons Schmidt
Seit 24.01.1993	 Ernst Rau
Seit 01.11.2008	 Klaus Schedler

Vorsitzende Förderkreis
1984-1985	 Alfons Schmidt
1985-1990	 Matthias Petry
1991-2009	 Alfons Schmidt (ab dann Ehrenvorsitzender Förderkreis)
2010-heute	 Stephan Kohr

Gründungsversammlung am 16. 03. 1930 im Gasthaus Johann Fries mit sage und 
schreibe 53 aktiven und inaktiven Personen. Der dort gewählte 1. Vereinsvorstand setzte 
sich wie folgt zusammen:
	1. Vorsitzender:	 Albert Buchholz
	2. Vorsitzender:	 Nikolaus Koch
	1. Schriftführer:	 Johann Fries
	2. Schriftführer:	 Alois Bambach

1. Kassierer:	 Jakob Endres
2. Kassierer:	 Nikolaus Petry
Spielausschussvors.:	 Peter Michels
Spielführer:	 Alois Scherer

Vereinsnamen
16.03.1930	 Sport- und Spielvereinigung Gresaubach
November 1945	 Sportclub Gresaubach
1966	 Sportclub 1930 Gresaubach		

Sparten
Ab 1930	 Fußball
1966-1969	 Tischtennis
1979-1988	 Tennis	
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Trainer von 70er Jahre bis heute
Trainer der ersten Mannschaft - 70er Jahre
01.07.1970 – 30.06.1972	 Gustav Meng (erster lizenzierter Trainer) 
01.07.1972 – 30.06.1975 	 Edwin Wilhelm
01.07.1975 – 30.06.1976	 Raimund Reichert
01.07.1976 – 30.06.1977	 Manfred Schöndorf 
01.07.1977 – 30.06.1980	 Walter Staub 

Trainer der ersten Mannschaft - 80er Jahre
01.07.1980 – 01.03.1981 	 Ludwig Schmidmeier
02.03.1981 – 30.06.1981	 Rudi Schäfer / Reinhard Naudorf / Horst Weich 
01.07.1981 – 30.06.1982	 Norbert Pitzius
01.07.1982 – 30.06.1983	 Klaus König
01.01.1984 – 30.06.1984	 Stefan Meisberger
01.07.1984 – 30.06.1986	 Raimund Reichert
01.07.1986 – 30.06.1992	 Berti Schmitt

Trainer der ersten Mannschaft - 90er Jahre
01.07 1992 – 30.06.1993	 Rainer Hans 
01.07.1993 – 30.06.1996 	 Jo Brehmer
01.06.1996 – 05.09.1996	 Jürgen Rau 
20.09.1996 – 28.09.1997	 Berti Schmitt
29.09.1997 – 30.06.1998 	 Harald Schnur
01.07.1998 – 30.06.2001	 Patrick Schmidt / Leo Kirsch

Trainer der ersten Mannschaft - Neuzeit
01.07.2001 – 31.12.2001	 Thomas Alt / Achim Cordier
01.01.2002 – 31.12.2002	 Helmut Berg
01.01.2003 – 30.06.2005	 Peter Eiden
01.07.2005 – 30.06.2007	 Lothar Pesch
01.07.2007 – 30.06.2008	 Raimund Reichert / Daniel Kallus
01.07.2008 – 30.06.2009	 Marko Hirt/Daniel Kallus
01.07.2009 – 28.02.2011	 Jörg Marcinkowski
01.03.2011 – 30.06.2013	 Valentin Valtchev
01.07.2013 – 31.12.2013	 Andreas Ludwig
01.01.2014 – 30.06.2016	 Valentin Valtchev 
01.07.2016 – 30.06.2018	 Peter Herrmann/Michael Schneider 
01.07.2018 – 30.06.2019	 Peter Herrmann / Björn Tarillon 
01.07.2019 – 30.06.2020	 Peter Herrmann / Kevin Robert 
Ab 01.07.2020 	 Peter Herrmann / Mike Baier

Aktuelle Ehrenmitglieder des SCG im Jubiläumsjahr 2020
1. Reinhold Altmeyer
2. Reinhard Berwian
3. Erwin Biesel
4. Ewald Buchheit
5. Hans Buchheit
6. Arnold Endres
7. Rudi Endres
8. Klaus Fournier
9. Erich Fries
10. Franz Herrmann
11. Heinrich Kalkes
12. Helmut Klein
13. Walter Klein

14. Werner Koch
15. Anton Kühn
16. Gustav Meng
17. Leopold Metschberger
18. Dieter Momper
19. Norbert Naudorf
20. Reinhard Naudorf
21. Robert Ninnig
22. Marcel Noll
23. Erhard Petry
24. Ernst Rau (EV)
25. Erwin Rau
26. Gerhard Rau

27. Guido Schäfer
28. Rudolf Schäfer
29. Klaus Schedler (EV)
30. Egon Scherer
31. Johannes Scherer
32. Reinhard Scherer
33. Werner Schmitt
34. Helmut Schneider
35. Guido Tolazzi
36. Alfred Warken
37. Klaus Wilhelm



20



Am 26. 04. 2020 folgte 
die SG Saubach der 
Einladung unserer 

Freunde aus Thalexweiler-
Aschbach und trug ihren 
Beitrag zu einer Challen-
ge bei. Hierbei ließ unser 
Team die Rolle „Klopa-
pier“ von Dortmund aus 
ins Saarland jonglieren. 
Sogar ein Motorrad und 
ein Rasenmäherroboter 
kamen zum Einsatz. 
Highlight sicherlich Lukas 
Warken, der eine richtig 
„krosse“ Klopapierrolle 
vom Schwenker aus ins 
Spiel brachte. Eine gelun-
gene Aktion die zur Aufhei-
terung in der fußballfreien/-
losen Zeit gesorgt hat.

Sascha Krinke

„Klopapier-Challenge“ steckt Fußballer aus der Region an
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Am 11. 03. 2020 wurde unser langjähriges Mit-
glied und verdienter Spieler Hans-Peter Lenhof 
60 Jahre jung, wozu ihm auch der SCG recht 

herzlich gratulierte. Sein Meistermannschaftskollege 
aus den erfolgreichen Teams 1981 und 1986-1988 und 
aktueller Sportvorstand Klaus Schedler überbrachte die 
Glückwünsche und überreichte als Geschenke den ge-
rahmten original Spielerpass mit Widmung sowie eine 
Jahreskarte 2020, die er endlich einmal mehr nutzen 
will. Es wurde noch lange und ausgiebig über frühere 
Zeiten geklönt, aber auch die Corona-Krise beschäftig-
te ihn als mitforschenden  Bio-Informatiker sehr direkt. 
Lieber Hans-Peter, vielen Dank für die langjährige Ver-
eintreue und weiterhin alles Gute für die Zukunft.

Am 29. 02. 2020 feierte unser Vereinsmitglied, 
Sponsor und vor allem langjähriger sowie er-
folgreicher Torwart Klaus Blug, dem es gelang 

1978 und 1981 die Meisterschaft mit der 1. Mannschaft 
des SCG zu erringen, seinen 60. Geburtstag. 
Die Glückwünsche und ein kleines Präsent in Form 
seines gerahmten, original Spielerpasses sowie eine 
Jahreskarte 2020 für alle Heimspiele, stellvertretend im 
Namen des gesamten Vereins, überbrachte unser 
Vorstandsmitglied Andy Kirsch.
Lieber Klaus, noch einmal vielen Dank für all dein 
Engagement beim SCG und alles Gute sowie Gesund-
heit für die weitere Zukunft.

Am 25. 02. 2020 wurde unser Vereinsmitglied 
und ehemaliger Aktiven-Spieler Stefan Schäfer 
50 Jahre jung! Die Gratulation im Namen des 

SCG übernahm Vorstandsmitglied und gleichzeitig 
ehemaliger Spielerkollege Holger Herrmann. So war 
Stefan als ehemaliger Abwehrrecke u. a. maßgeblich 
beteiligt beim damaligen Aufstieg des SC Gresaubach 
in die höchste saarländische Spielklasse (damals Ver-
bandsliga Saar - Saison 1994/95). Der original Spieler-
pass als Präsent soll an die schönen und erfolgreichen 
Zeiten beim SCG erinnern, nebst einer Jahreskarte 
2020 für alle Heimspiele.
Lieber Stefan, wir wünschen dir hiermit noch ein-
mal alles Gute für die nächsten Jahre, vor allem 
Gesundheit. Auch von unserem Redaktionsteam für 
alle Geburtstagskinder nachträglich die herzlichsten 
Glückwünsche!

SCG-GLÜCKWÜNSCHE

Holger Herrmann

Andy Kirsch

Klaus Schedler
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Am 09. 04. 2020 feierte unser Ehrenvorsit-
zender Ernst Rau seinen 90. Geburtstag, 
den er wegen „Corona“ nur im kleinen 

Familienkreis feiern durfte.

Der SCG gratulierte  mit einer abgesprochenen  
Videobotschaft und überbrachte die Geschenke 
(u.a. einen gerahmten Spieler- und Schiedsrich-
terpass mit Widmung sowie eine Danke-Urkunde 
mit allen Vereinsstationen) über seine Tochter an 
den Jubilar, der sich wiederum mit diesem Bild 
bei allen Gratulanten bedankte.

90
Ernst Rau

JAHRE

Klaus Schedler
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Lieber Ernst, wie der SCG bist du vor ein paar Wo-
chen stolze 90 Jahre alt geworden. 1930 scheint 
ein guter Jahrgang zu sein! Was sind deine ersten 
Erinnerungen an den Fußball in Saubach? 
Ernst Rau: Ich erinnere mich, wie ich mit 14 nicht 
so gut mitgekommen bin in der Jugend, da wa-
ren ja auch 18-Jährige dabei. Wir hatten damals 
einen Sportplatz, der war voller Lehm. Den haben 
wir dann mit Schippen und Hacken bearbeitet, ha-
ben einen Graben ausgehoben und Steine reinge-
macht. Das sollte eine Drainage sein, es hat ein 
bisschen geholfen, aber nicht viel.
Und dann ist der Platz später neu gemacht wor-
den, er wurde etwas von der Straße weg verlegt, 
gut 15 Meter Richtung heutiger Tennisplatz, dann 
haben wir eine Umzäunung gemacht, mit dicken 
Brummern vom Chaussee, die haben wir mit dem 
Kuhwagen hochgeschafft und mit Rohren verbun-
den, damit wir einen Zaun hatten. Später haben wir 
beim Fries im Keller - das Clubheim gab es noch 
nicht - Duschen gebaut, damit man sich nicht mehr 
aus Schüsseln waschen musste.

Hört sich nach sehr, sehr viel Arbeit an. Die ist dann 
im Laufe der Jahre beim SCG nicht weniger gewor-
den... 
Ernst Rau: Es ging immer weiter, neue Betonpfos-
ten, eine Mauer für die Zuschauer, Geländer, spä-
ter das Flutlicht, den Rohbau des Clubheims und, 
und, und. Wir haben immer alles selber gemacht. 
Teilweise auch mal mit etwas Materialhilfe von der 
Hütte. Ich hab‘ mal zu einem Sportfreund gesagt, 
ich hab‘ so viel für den Verein geschafft, als hätte 
ich ein eigenes Haus gebaut. Ich hatte auch gute 
Helfer, der Spicher zum Beispiel, der Berents Fredi 
oder mein Kusseng.

Du konntest oft auch bei der Suche nach Arbeits-
plätzen helfen… 
Jaja, einen Bus voll Leute hab ich onnergeschafft. 
Das hätte einen Omnibus voll gegeben.

Hat sich der große Einsatz für den SCG in all den 
Jahren denn gelohnt?
Ernst Rau: Sicher!

1973 wurde mit dem Bau des Clubheims begon-
nen. Später als erhofft - wie kam es dazu?
Ernst Rau: Eigentlich sollten dort Wohnhäuser hin, 
das ist nicht genehmigt worden. Da haben wir uns 
im Vorstand geärgert, dass die ganzen Nachbar-
vereine Clubheime bekamen, aber der Saubacher 
Gemeinderat einen Bau ablehnte. Wir haben uns 
schwer geärgert. Aber im Nachhinein waren wir 
froh. Denn dann ist der Meng Gustav nach Sau-
bach gekommen und dessen Schwiegervater war 
damals Vorsitzender des Saarländischen Fußball-
verbandes. Dann haben die uns einen neuen Plan 
gemacht und plötzlich hatten wir ein viel schöne-
res Clubheim als alle anderen drumherum.

An welche guten Fußballer erinnerst du dich noch 
besonders? 
Das ist schwierig. Lorenze Boy war ein begnade-
ter Fußballer, auch der Kolhofer Mats. Der Korint 
war ein guter Mittelstürmer, später hatten wir ein 
Mittelfeld mit Lamour, Sträßer und Co., das war  su-
perklasse. Der Süß und sein Bruder waren toll, das 
waren richtige Mitreißer, die die Mannschaft hoch-
geputscht haben. Und mit der Truppe von Schmitt 
Berti ging es ja dann auch nur noch aufwärts, mit 
Schnur Harald, den Gebrüdern Rau, die aus Dillin-
gen zurückkamen, alles begnadete Fußballer. Und 
später der hervorragende Libero Joe Brehmer, das 
war eine Kanone.

Welche besonderen Siege des SCG fallen dir ein?
Ich erinnere mich an ein 3:2 in Falscheid, als Ko-
rint aus 20 Metern in den Winkel getroffen hat und 
wir Meister geworden sind. Oder an hohe Siege 
gegen Lebach, an ein 5:1 und ein 7:0. Oder an 
den Sieg beim Gemeindepokal in Schmelz, da ha-
ben wir auch die Schmelzer gewickelt. Das waren 
schöne Spiele.

Auch als Schiedsrichter und Linienrichter durftest 
du viele tolle Spiele miterleben.  
Ja, das waren 15 gute Jahre, ich habe es bis in den 
DFB geschafft. Der Obmann aus Saarbrücken hat 
bei der Leistungsprüfung immer gesagt, der beste 
Mann muss der Rau sein, so hat er mich motiviert. 
Und im ganzen Saarland hat er dann erzählt, dass 
der Rau im Berliner Olympiastadion an der Linie 
steht, ich wäre ein tolles Vorbild. Ich habe damals 
zweimal pro Woche mit der Mannschaft trainiert 
und war noch Waldläufe machen drei, vier Mal auf 
dem Horschd. Ich hatte damals eine Kondition, die 
war besser als bei jedem Erstmannschaftsspieler.

Das musste auch so sein in der Bundesliga, oder?
Ich war Linienrichter Nummer 1 bei Schiedsrichter 
Biwersi, wir hatten bis zu 18 Einsätze in der Saison, 
da waren wir gut im Geschäft. Wir waren sehr oft 
in München, Essen, Duisburg, Berlin, in Hannover 
auch, nur nach Hamburg sind wir nie gekommen, 
das war bestimmt zu teuer.

An welche Spiele denkst du gern zurück?
Die Bayern mit Beckenbauer, Schwarzenbeck, 
Müller, da hab‘ ich dolle Dinger erlebt. Aber auch 
mal ein B-Länderspiel gegen Rumänien in Saar-
brücken war toll. Der Ludwigspark war damals ein 
herrliches Stadion. Ich war auch ein paar Mal in 
Spanien als Linienrichter, zum Beispiel beim Spiel 
Saragossa gegen Newcastle United.

Hat sich der SCG gut entwickelt nach der Ära Ernst 
Rau?
Ja, ich bin mit der Führung und allem, was der 
Verein jetzt so macht, sehr zufrieden.
 

Das Interview führte unser Ex-„Sport Bild“-Redakteur Thomas Schäfer

Interview mit Ernst Rau zu seinem 90. Geburtstag

Thomas Schäfer
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JAHRE

1930-2020

18. 02. 1980	 Johannes Scherer		 40 Jahre
17. 03. 1960	 Josef Perius		  60 Jahre 
06. 04. 1960	 Dieter Henz		  60 Jahre
08. 04. 1960	 Bärbel Schmitt		  60 Jahre
09. 04. 1930	 Ernst Rau	 (Ehrenvorsitzender)	 90 Jahre
11. 04. 1970	 Holger Klein		  50 Jahre
12. 04. 1950	 Rudolf Schäfer	 (Ehrenmitglied-Neu)	 70 Jahre
28. 04. 1940	 Dieter Momper	 (Ehrenmitglied)	 80 Jahre
04. 05. 1950	 Albert Herrmann	(Ehrenmitglied-Neu)	 70 Jahre
07. 05. 1980	 Nicolas Thewes		  40 Jahre
18. 05. 1950	 Erich Fries	 (Ehrenmitglied-Neu)	 70 Jahre

Der SC Gresaubach gratuliert nachträglich (seit der letzten Ausgabe)
 folgenden Vereins- und Ehrenmitgliedern zu ihrem runden Geburtstag,

wegen „Corona“ auf diesem Wege, wobei persönliche Gratulationen
ggfls. nachgeholt werden

Filialen:	 Lebacher Straße 2 
	 66822 Gresaubach
	 Tel.: 06887/900 49 89 

Hoher Staden
66839 Schmelz
Tel.: 06887/900 50 08

27



28



Wir gratulieren herzlich allen Mai und Juni Geburtstagskindern, 
wünschen für die Zukunft alles Gute und hoffen, dass Ihr dem 
SCG weiterhin verbunden bleibt!

GLÜCKWÜNSCHE Monat Mai

GLÜCKWÜNSCHE Monat Juni

01.05.1974   Dietmar Strässer
02.05.1957   Bernd Trenz
04.05.1950   Albert Herrmann
04.05.1952   Werner Fries
04.05.1983   Benjamin Jacobs
04.05.2006   Nick Volz
05.05.1990   Jan Lang
07.05.1939   Helmut Klein		
07.05.1980   Nicolas Thewes
08.05.1992   Tobias Johann
09.05.1959   Joachim Schedler
09.05.1992   Jessica Meiser
09.05.2001   Dominic Leistenschneider	
10.05.1979   Marina-Eva Cholewa
11.05.1990   Manuel Warken
11.05.1995   Robin Hellbrück
13.05.2012   Elias Gerstner 
15.05.1958   Manfred Schröter
15.05.1985   Christian Schneider
16.05.1971   Christian Mosbach
16.05.1984   Nicole Endres
17.05.1988   Martin Seewald
18.05.1950   Erich Fries

18.05.1968   Erik Herrmann
18.05.2004   Fynn Schnur
19.05.2010   Awaab Alali 	
20.05.1954   Dieter Scherer
21.05.1990   Josef Wolf
21.05.1991   Lukas Schumacher	
22.05.1996   Daniel Meng
22.05.2007   Emma-Sophie Rödel
23.05.2008   Noah Debold	
24.05.1993   Lars Wenzel
24.05.1994   Matthias Mergen  
26.05.1991   Caroline Scherer
26.05.1991   Manuela Scherer
26.05.2003   Nikos Molaen
26.05.2007   Paul Wallacher
27.05.1974   Jens Harder
28.05.1992   Frederic Brill
28.05.1998   Nina Herrmann
29.05.1966   Guido Krames
29.05.1998   Johannes Müller
30.05.1991   Simon Wrobel
31.05.1969  Elfie Helfert

15.06.1999   Romann König
15.06.2008	 Ole Johann
16.06.1952	 Adolf Bauer
16.06.1952	 Karl-Heinz Schneider
17.06.1955 	 Werner Petry
17.06.1985	 Andre Seewald
17.06.2004	 Alina Ninnig
20.06.1958	 Wolfgang Warken
20.06.1989	 Patrick Herrmann
22.06.1951	 Fredi Noll
22.06.1998 	 Tobias Marx
22.06.2007	 Jan Masloh
23.06.1975	 Marco Schmitt
25.06.1982	 Giovanna Vogel
26.06.1989	 Markus Hey
27.06.1969	 Monika Woll
27.06.2008	 Leon Zimmer	
28.06.1961	 Jörg Jungblut
28.06.1998	 Luca Daniel
29.06.1952 	 Alexa Harig

01.06.1973	 Patrick Debold
01.06.1991	 Michael Wax
01.06.1992	 Max Blug
02.06.1966	 Ute Lösch
02.06.1982   Antje Fries
02.06.2000	 Tobias Junker
03.06.1981	 Florian Lösch
03.06.1987	 Pascal Schnur
03.06.2002	 Jann Sakautzyky
04.06.1972	 Joachim Petry
04.06.2010	 Finley Schemel
04.06.2012   Felix Klein
06.06.1966	 Norbert Bollbach
06.06.1989	 Kathrin Lauermann
07.06.1943	 Hans Buchheit
09.06.1973	 Sascha Bies
09.06.2011	 Erik Hahn
10.06.1954	 Peter Michels
11.06.1966	 Michael Lenhof
14.06.1970	 Fredi Klein
15.06.1941	 Ewald Buchheit
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